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DIE ZUKUNFT DURCHBUCHSTABIEREN 
INTERNATIONALES MOTYF FESTIVAL 2016 

Als zentraler Teil des MOTYF Festivals findet 
am 25. November 2016 das Symposium 
‚MOVING TYPES – Gutenberg goes Media’ 
mit Vorträgen und Hot Spots renommierter 
nationaler und internationaler Referenten im 
Mainzer Gutenberg-Museum statt. Im Vorder-
grund steht die multimediale Inszenierung 
von Schriften und Buchstaben in zunehmend 
konvergenten Medien. Internationale Medien-,  
Gestalter- und Designgrößen referieren über 
den Status quo und die Perspektiven von dyna- 
mischer Schrift. Betrachtet wird das Thema 
aus gestalterischen, historischen, wissen-
schaftlichen und technischen Blickwinkeln.

Das Symposium wendet sich sowohl an die 
interessierte Öffentlichkeit als auch an  
Designer, Medienschaffende, Publizisten, 
Studierende und Absolventen, die Zeichen-
systeme, Schrift und digitale Technologien als 
ihr kreatives Arbeitsmittel verstehen. Flankiert 
wird die Veranstaltung von Beiträgen der Schau- 
spielschule Mainz, Virtual Reality Lösungen 
des ZDF und dem „Messenger“ Projekt, einem 
Briefboten, der Nachrichten zustellt.

Am Eröffnungsabend, 24.11.2016, 19.00 Uhr, 
spricht die Keynote der Veranstaltung der 
renommierte Kulturphilosoph Bazon Brock. 
Zu den weiteren Sprechern gehören Gestal-
tergrößen wie Mike Meiré sowie der neu-
seeländische Storytelling-Theoretiker Brain 
Lucid und der belgische Kalligrafie- und 
Medienkünstler Brody Neuenschwander. 

Veranstalter ist die Hochschule Mainz mit 
dem Zentrum Zeitbasierte Gestaltung 
(z zg), die beiden Professoren und Moving 
Types-Macher Anja Stöffler (Hochschule 
Mainz) und Ralf Dringenberg, (Hochschule 
für Gestaltung Schwäbisch Gmünd) in Ko-
operation mit der Polish-Japanese Acade-
my of Information Technology (PJAIT) in 
Warschau.

Weitere Informationen und Anmeldung 
zum Symposium unter: 
www.motyf-festival.com 
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